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Halleſches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hand

mit Kuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlichen für Halle und den Saalkreis
Amtliches Yerardnungsblatt des Magiſtrais zu Halle a F

B mit den Hum Blättern 2,40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

n 8 20 eile auswärtig i 30u v a v nauptGepeditiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat wegen einer leichten Erkältung die für den geſtrigen
Montag beabſichtigte Reiſe nach Liebenberg auſgegeben

An den Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg richtete der Kaiſer eine
Kabinettsorder durch die der Oberpräſident während des bevorſtehenden
Winterhalbjahres mit der Einführung des Kronprinzen in die Kenntnis
der Zivilverwaltung der Monarchie beauftragt wird

Der in Berlin eingetroffene ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Js
wolsky wurde vom Kaiſer empfangen und durch eine Ordensverleihung
ausgezeichnet

Der preußiſche Kultusminiſter hat in entſchiedener Weiſe betont daß
er nicht daran denke im polniſchen Schulſtreit nachzugeben

Der öſtreichiſch ungariſche Feldzeugmeiſter Graf von Beck weilte am
Montag in Görlitz wo er eine Parade über das dortige Jnfanterie
Regiment deſſen Chef er iſt abnahm

4 57Die politiſche Lage
Halle 30 Oktober

Es läßt ſich nicht leugnen daß man überall hinſichtlich der inter
nationalen politiſchen Lage wir wollen nicht ſagen ängſtlicher aber doch
inruhiger unſicherer geworden iſt Es ſind in letzter Zeit gar zu viele
Veränderungen auf dem politiſchen Schachbrette vor ſich gegangen Jn
Deutſchland iſt man vielleicht ſogar beſorgter als in anderen Ländern
weil man zwar ſieht daß die Diplomaten aller Länder zuſammen
tuſcheln ſich die Hände drücken gar Verträge ſchließen während ſeitens
der Berliner Diplomatie anſcheinend nichts geſchieht den politiſchen Schach
zügen der Gegner kein Gegenzug entgegengeſetzt wird Man ſagt ſich nicht
daß der Schein vielleicht trügt daß die deutſche Diplomatie unter der
Maske ſorgloſen Nichtstuns eine beſonders rege Tätigkeit entfalten könnte
man ſagt ſich auch nicht daß die Ruhe der deutſchen Regierung ihren
Grund in einem wohlbegründeten Sicherheitsgefühl hat Nicht immer ſind
ja die Aerzte die tüchtigſten und erfolgreichſten die am Krankenbette eine
in die Augen fallende Aufrichtigkeit zeigen fortwährend den Puls befühlen
die Zunge des Patienten ſich zeigen laſſen immer neue Rezepte ſchreiben
und andere Anordnungen treffen Nicht die ſchlechteſten Aerzte halten es
oft für angebracht ſtatt ſolcher Geſchäftigkeir den Parienten ruhig zu be
obachten und nicht durch beängſtigende Maßregeln in dem Patienten das
Gefühl eines bedenklichen Zuſtandes aufkommen zu laſſen Es iſt indeſſen
Tatſache daß die Aerzte der erſteren Kategorie mehr nach dem Geſchmack
der Menge ſind und viele Patienten und die Familien der Patienten ſolche
geſchäftigen Aerzte loben Die Völker die ja ſtets Menſchen ſind ſtehen
bei Beurteilung einer kranken politiſchen Situation auf dem gleichen Stand
punkte ſie ſehen nicht leicht die Weisheit der ruhigen diplomatiſchen Aerzte
ein und haben mehr Verſtändnis für die geräuſchvollen
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Tägliche Auflage 45 500

Hallelche Reueſte Rachrichten
Jerantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politit Telegramme Kleine Chronitkn
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilletow

Alfred Genzſch C
ſämtlich in Halle a 5

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtrazez Treppe B

Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke deine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Was dem Publikum die politiſche Lage krank erſcheinen läßt das iſt

die rege Bündnisſchließerei Englands von dem man weiß daß es
uns wegen unſerer kommerziellen Fortſchritte nicht hold und wegen des
Wachſens unſerer Kriegsflotte uns gegenüber mißtrauiſch iſt Mit Frank
reich Rußland Jtalien Spanien Japan hat England entweder
Bündniſſe bereits abgeſchloſſen oder ſolche angebahnt oder ſich wenigſtens
auf einen ſehr freundlichen Fuß geſtellt Dem gegenüber hat der
Dreibund wenn auch nicht formell ſo doch tatſächlich an Feſtigkeit und

Wert eingebüßt Jtalien gilt ſchon lange für unzuverläſſig Man hat
ſogar ſchon nicht nur von der Möglichkeit ſeines formellen Austritts aus
dem Bunde ſondern auch eines feindlichen Zuſammenſtoßes mit unſerem
anderen Verbündeten geſprochen Was dieſen letzteren anbetrifft ſo iſt er
infolge ſeiner zahlreichen inneren Zwiſtigkeiten nicht eben eine ſtarke Stütze

Oeſtreich und Ungarn gleichen einem Ehepaare deſſen Scheidung aus
allerlei mehr oder minder praktiſchen Gründen hinausgeſchoben wird
trotzdem aber jeden Augenblick friedlich oder auch nicht ſriedlich erfolgen
kann Und die ſlaviſchen Völker Oeſtreichs ſind nicht unſere Freunde gerade
und könnten am Ende ein Eingreifen Oeſtreichs für uns verhindern

Dieſer ſeit einiger Zeit chroniſche Zuſtand iſt anſcheinend verſchlimmert

worden durch zwei neue Ereigniſſe den Rücktritt Goluchowskis und
die Bildung des Kabinetts Clemenceau Goluchowski obſchon Pole
iſt uns als Freund des Dreibunds bekannt Freiherr von Aehrenthal
iſt eine uns unbekannte Größe für die der deutſche Name allein keine
Garantie bietet Nach ſeinem politiſchen Leumund bietet er Deutſchland

Von Clemenceau weiß man daß er von
Deutſchland nichts weiß und nichts wiſſen will und weiß man ferner daß
er einen ſtarken Willen hat und ſeinen Willen durchzuſetzen liebt und jetzt

an der Spitze eines für Frankreich ſelten homogenen und fügſamen
Kabinetts dazu eher als jemals in der Lage iſt Sein Einſchreiten in
Marokkv das vor wenigen Monaten noch den Zankapfel Europas bildete
und den ganzen Weltteil in einen Krieg zu ſtürzen drohte beweiſt daß er
ſchnell von Entſchluß und energiſch iſt

Aber ſelbſt ein Clemenceau er mag einen noch ſo unbeugſamen
Willen haben ißt nicht ſo heiß wie er kocht Ex will noch eher das
Trenn ungsgefetz durchführen als Frankreich in einen denn doch etwas
gefährlichen Krieg ſtürzen Krieg mit einem ſtarken und gefürchteten
Feinde führen und gleichzeitig den Kulturkampf durchfechten das wird
er nicht wagen um ſo weniger als der Vatikan mit Deutſchland
zur Zeit gerade ſehr gut ſteht Und ſchließlich iſt Clemenceau nicht nur
Franzoſe und Miniſter ſondern auch ein feinſinniger hochgebildeter und
freiſinniger Staatsmann der nicht nur vor der Schwierigkeit ſondern
auch vor der Ruchloſigkeit eines Krieges der ein grauenhafier ſein würde
zurückſchreckt

Alles in allem ſehen wir keinen Grund zur Beſürchtung internationaler
Verwickelungen wohl aber zu anhaltender Wachſamkeit und zu wenn
auch ruhiger diplomatiſcher Tätigkeit um die jetzige verhältnismäßige
Jſolierung Deutſchlands zu beſeitigen Wenn wir auch ſtark genug ſind
uns der Feinde mit Erfolg erwehren zu können ſo würden wir doch
wenn wir noch ſtärker ſind oder nur ſcheinen uns nicht zur Wehr erſt

zu ſetzen brauchen Und das iſt bei der Koſtſpieligleit und
Furchtbarkeit eines modernen Krieges ein Ziel wahrlich des Schweißes
der Edlen wert

Das Geheimnis
Kriminalroman von Hans von Wieſa

Nachdruck verboten13 Fortſetzung
Die Eltern führten wohl ein allzu gaſtliches und nobles

Haus ſodaß das von meiner Mutter eingebrachte Vermögen
ſich raſch und beträchtlich verminderte und als der Vater
unerwartet ſchnell ſtarb und die Mutter ihm binnen Jahresfriſt
folgte einer Typhusepedemie fiel ſie zum Opfer war
nur noch ein kleiner Reſt des Vermögens übrig geblieben

Jch war damals ſoeben als Leutnant in ein hieſiges
Regiment eingetreten meine Ausbildung hatte ich in einer
Kadettenanſtalt erhalten um nun die Koſten meines Offizier
lebens zu beſtreiten mußte das Kapital ſtark zu Hilfe genommen
werden aber ich hätte ſchließlich doch meine militäriſche Lauf
bahn aufgeben müſſen und das wäre mir ſchwer gefallen deun
ich bin mit Leib und Seele Soldat und meine ganze Bildung
war ja auch nur für den Dienſt zugeſchnitten wenn nicht ein
neuer für mich günſtiger Umſtand eingetreten wäre

Meine gute Schweſter Eva erbot ſich hierher nach der
Hauptſtadt über zu ſiedeln und ihr außergewöhnliches muſikaliſches
Talent zum Erwerb von Geldmitteln auszunützen Niemand
kannte ſie hier ſie kam aus dem Oſten war überdies viel
von daheim weggeweſen zuletzt ganz zu einer Tante über
geſiedelt Sie wollte gewiſſermaßen inkognito hier weilen um
ihretwillen aber noch mehr um meinetwillen und es gelang
alles über Erwarten gut Eva fand raſch und reichlich Ver
dienſt ſie bezog als eine der bevorzugteſten Lehrerinnen an
einem hieſigen Konſervatorium ein hohes Honorar hatte
außerdem noch einige Schülerinnen die die Mühe ihrer
Lehrerin mit Gold aufwogen kurz nur ihr allein verdanke
ich es daß ich den mir liebgewonnenen Rock weiter tragen
durfte und ſie die Gute begnügte ſich damit mich glücklich
zu wiſſen

J

wegung übermannt
Und nun noch eliwas mein gnädiges Fräulein noch etwas

muß ich geſtehen und das das auszuſprechen iſt die herbſte
Strafe die ich erleide ich will aber reinen Tiſch machen
unbekümmert darum was aus mir wird Es war nämlich
noch ein anderer Grund der mich und Eva bewog vor der
Welt ſorgfältig unſer gegenſeitiges Verhältnis zu verſchweigen
und hier beginnt das Unrecht Jhnen gegenüber Eva wußte
darum daß ich in Jhrem Hauſe verkehren durfte daß ich nicht
ungern geſehen wurde ja daß ich ſogar der Hoffnung Raum
gab in nicht allzuferner Zeit Sie für immer für mein ganzes
Leben zu gewinnen Blicken Sie nicht weg von mir Aſta
laſſen Sie mich noch einmal das letzte Mal dieſe vertraute
Anrede gebrauchen ich ſpreche ja von Hoffnungen die be
graben ſind fühlen Sie nicht wie ich ſoeben die letzten Brücken
abbreche die mich noch mit Jhuen verbanden

Jch habe nur einen Wunſch nur ein Beſtreben meine
Schweſter meine gute Eva aus ihren entſetzlichen Lage zu
befreien nud mir wieder Reſpelt vor mir ſelbſt zu verſchaffen
denn über alles auf Erden auch über die Liebe Aſta geht
die Ehre

Aſta Römer warf einen Blick auf den Mann der mit
immer wärmerem Ton ſo geſprochen es kam ihr vor als
wenn ein anderer als Hans Dietrich vor ihr ſäße es war ein
neuer Zug in ſeinem Geſicht etwas bisher Vermißtes ein
männlicher Ernſt ein feſter edler Wille ſprach aus dieſen klaren
blitzenden Augen Aber ſo hatte ſie ihn ſchon einmal geſehen
Mit Schaudern denkt ſie an jene furchtbaren Augenblicke die
dieſem erſten Begegnen vorausgingen Auf dem Rücken
eines Pferdes ſah ſie ſich dahinſtürmen die breite Hauptſtraße
entlang willenlos machtlos Das ohnehin wilde Tier ſchien
vom Wahnſinn gepackt zu ſein Noch hörte ſie heut im Geiſt
das donnerartige gleichmäßige Einſetzen der Hufe des in langen

Sätzen blind vor ſich hinjagenden Pferdes die Zügel waren
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Der Offizier ſchwieg einen Augenblick offenbar von Be ihren zi

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 Oktober Hofnachrichten Der aus Paris in
Berlin eingetroffene ruſſiſche Miniſter des Answärtigen Jswolstky wurde
am Sonntag mittag im Neuen Palais zu Potsdam vom Kaiſer in
Audienz empfangen Der Miniſter wurde darauf mit ſeiner Gemahlin zur
kaiſerlichen Frühſtückstafel zugezogen an der ferner teilnahmen Reichskanzler
Fürſt von Bülow und Gemahlin ſowie Botſchafter von Schön und
Gemahlin Der Kaiſer verlteh Herrn Jswolsky das Großkreuz des
Roten Adlerordens deſſen Jnſignien er ihm nach der Frühſtückstafel
perſönlich überreichte Der Kaiſer hat wegen einer leichten Erkältung
die für den geſtrigen Montug beabſichtigte Reiſe nach Liebenberg aufgegeben

An den Oberpräſidenten in Potsdam iſt unterm 24 d M
ſolgende königliche Order über die Einführung des Kronprinzen
in die Zivilverwaltung der Monarchie ergangen Es iſt mein Wille
daß mein Sohmn der Kronprinz kaiſerliche und königliche Hoheit ent
ſprechend ſeinem Wunſche und der hergebrachten Sitte meines Hauſes
gemäß während des bevorſtehenden Winterhalbjahrs in die Kenntnis der
Zivilverwaltung meiner Monarchie durch Sie eingeführt werde Das von
Jhnen entworfene Programm mit dem der Kronprinz einverſtanden iſt
iſt mir vorgelegt worden und hat meine volle Befriedigung gefunden
Jch beauftrage Sie demgemäß das weitere zu veranlaſſen

Zum Beſuch des ruſſiſchen Miniſters des Auswärtigen
in Berlin worüber wir unter Hofnachrichten bereits berichteten wird
uns von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter geſchrieben Der ruſſiſche
Miniſter des Auswärtigen iſt vom Kaiſer und vom Reichskanzler
empfangen worden er hat einen hohen Orden bekommen Fürſt Bülow
veranſtaltete zu Ehren des Gaſtes ein Feſtmahl das alles erfährt man
nur darüber nichts was Herr Jswolsky mit ſeiner Anweſenheit bezweckte
Das VBerl Tagebl berichtet von einem längeren Meinungsaustauſch
zwiſchen Fürſt Bülow und Herrn Jswolski Ueber den Jnhalt dieſer
Ünterredung die ſich auf eine Reihe ſchwebender Fragen erſtreckt habe
verlaute einſtweilen nichts Uns ſcheint die hauptſächliche Frage iſt für
Rußland nicht einmal wie es die revolutionäre Bewegung niederſchlägt
ſondern wie die geleerten Staatskafſen raſch und ergiebig aufzufüllen
ſind Mit dem Verkauf von allerlei wutſchaſtlichen Konzeſſionen an das
ausländiſche Kapital läßt ſich zwar viel Geld herausſchlagen und die
Konzeſſionen auf Eiſenbahnen ufw werden auch bereits an den Meiſt

ietenden verauktioniert aber ſolche Geſchäfte bei denen viele mitzuſprechen
haben ziehen ſich hin und die ruſſiſche Regierung hat es eilig mit barem
Gelde Herr Jswolsky wird dafür ſpricht eine ſtarke Vermutung in
Berlin micht allzuviel über hohe Politik und deſto mehr darüber geſprochen
haben wie ſich unſere Regierung zu dem Plan einer neuen ruſſiſchen
Anleihe verhalten wird

Der öſtreichiſch ungariſche Feldzeugmeiſter Graf von
Beck iſt am Montag vormittag zur Beſichtigung des ihm vom Kaiſer
verliehenen Jnfanterieregiments von Courbiere 2 Poſenſches
Nummer 19 in Görlitz eingetroffen Er wurde auf dem Bahnhof vom
gefamten Offizierlorps und den Vertretern des Magiſtrats empfangen
Nachmittags 3 Uhr fand Vorſtellung des Regiements mit darauſfolgender
Parade ſtatt

Das preußiſche Staatsminiſterium ſoll wie wir geſtern
meldeten zur Fleiſchteuerung Stellung genommen und über Maßregeln
zur Milderung des herrſchenden Notſtandes beraten haben Die Sitzung
nahm fünf Stunden in Anſpruch Gründlich genug wäre darnach die Frage
beraten worden wenn nur nicht etwa das Ergebnis wieder lautet daß es
ſich um eine vorübergehende Erſcheinung handelt um bedauerliche Unzu
träglichkeiten die im Intereſſe des Schutzes der heimiſchen Landwirtſchaft
gegen verſeuchtes Vieh ertragen werden müſſen Die bündleriſche Tages
zeitung mißt der Meldung von der Beſchäftigung des preußiſchen Staats
miniſteriums mit der Fleiſchteuerung überhaupt keinen Glauben bei es
könne ſich da die Sitzungen vollkommen vertraulich ſind nur um Ver
mutungeu handeln Vorläufig erhebt die Tgsztg Ein ſpruch gegen
jede Abſchwächung des Grenzſchutzes und im Beſonderen gegen das

tiernden Händen entglitten neben und hinter ſich laute
Hilferufe vor ſich entſetzt auseinanderſtiebende Menſchen und
dort ſchon in bedrohlicher Nähe der Kreuzungspunkt zweier
Hauptſtraßen hier mußte das Gräßlichſte geſchehen kein
Entrinnen mehr dort im Gewühl der Wagen und Menſchen
harrte der Tod mit grinſenden Lächeln ſie fühlt wie es
vor ihren Augen wie ein Nebel auſſteigt es rieſelt ihr wie ein
Eisſtrom von den Füßen aufwärts durch die Adern
in dieſem entſetzlichen Augenblick ihres Lebens war es daß ſie
einen Offizier um die Ecke biegen ſah die Hilferufe der
Menſchen ſchlagen an ſein Ohr einen raſchen Blick die Straße
hinauf dann ſtrafft ſich ſeine Geſtalt unwillkürlich mit einigen
raſchen Griffen hat er den Säbel gelöſt klirrend fällt er auf
die Steinflieſen ſie weiß es jetzt naht die Rettung ruhig
tritt er bis an die äußerſte Grenze des Fahrdammes keine
Muskel in ſeinem Geſicht zuckt ſein Auge mißt kaltblütig die
raſch ſich vermindernde Entfernung zwiſchen ihm und dem
raſenden Tiere nun einige blitzſchnelle Schritte ein
ſurchtbarer Ruck der ſie faſt aus dem Sattel ſchleudert ein
wildes Bäumen des Pferdes der zu Boden geriſſene Mann
iſt wieder aufgeſprungen die Zügel in der Hand ein kurzer
Kampf mit dem raſenden Tiere aber dieſen ſtahlfeſten Armen
iſt es nicht gewachſen es bricht niedergezwungen in die
Knie Bebend vor Aufregung verläßt ſie den Sattel Ein
Schutzmann iſt herzugeeilt um das Pferd in Empfaug zu
nehmen Aber dem Offizier rinnt von der linken Seite des
Geſichts das Blut auf die Uniform die ſcharfen Hufe des wild
in die Höhe ſteigenden um ſich ſchlagenden Schimmels haben
ihm eine Wunde geriſſen zum Glück eine wenig gefährliche
aber das Blut floß um ihretwillen

Tiefatmend hält ſie in ihrer Erinnerung inne
So lernte ſie Horſt kennnen
Und damals meinte ſie nur einen Wunſch zu haben dieſen

Mann ihr eigen zu nennen dieſen Mann mit dem uner
ſchrockenen tapferen Herzen in dieſe ſtarken Arme ſich ſchmiegen
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Einverſtändnis des Vorſtandes der Landwirtſchaftskammer für die Rhein
provinz damit daß wöchentlich 1000 1500 Schweine aus Holland ein
geführt werden

Zum Poſener Schulſlreik meldet die Nordd Allgem Ztg
Jn Sachen des Poſener Schnulſtreils haben die Reichstagsadgeordneten
von Grabski und Graf Mielzynski folgendes Telegramm an den
Kultusminiſter abgeſandt Die polniſchen Schulkinder werden täglich
mit Arreſt von einer und mehr Stunden für die Befolgung des Verbots
ihrer Eltern betreffs ihrer Teilnahme am deutſchen Religionsunterricht be
ſtraft Wir Väter nehmen die ganze Verantwortlichkeit für unſer Verbot
auf uns und beantragen die ſofortige Beſeitigung der kulturwidrigen Arreſt
ſtrafen aus menſchlichen und pädagogiſchen Gründen Jm Auftrage der
in Gneſen heute tagenden Famtilienväter die Reichstagsabgeordneten
von Grabski Graf Mielzynski Die Antwort des Miniſters lautet
Die Aufhebung der Arreſtſtrafen gegen die Schulkinder welche die beſtehende

Schulordnung verletzen lehne ich ab Kulturwidrig iſt die Hetz
arbeit die die Väter der Schulkinder dazu verführt den letzteren Unge
horſam gegen die Anordnungen der Schulbehörde zur Pflicht zu machen
Dieſe Anordnungen werden mit allen geſetzlich zuläſſigen Mitteln durch
geführt werden Kultusminiſter von Studt Das offiziöſe Blatt fügt
hinzu Wir veröffentlichen dieſe Antwort um zu zeigen daß die Unter
richtsverwaltung nicht daran denkt den polniſchen Forderungen auch
nur in einem Punkte nachzugeben Die Staatsregierung wird
ruhig aber mit Nachdruck der polniſchen Bevölkerung zum Bewußtſein
bringen daß in der deutſchen Volksſchule nicht leidenſchaftliche Agitatoren
das entſcheidende Wort führen daß vielmehr diejenigen wohlerwogenen
Anordnungen die im Jntereſſe der Bevölkerung und des Staatswohls
notwendig ſind ohne zu ſchwanken durchgeführt werden

Die ſtaatlichen Schullehrerſemingare der preußiſchen
Monarchie waren am 1 Mai d J von 12154 Zöglingen beſucht Da
runter waren 5816 Jnterne und zwar 3983 evangeliſche und 1833 katho
liſche ſowie 6338 Externe und zwar 4214 evangeliſche und 2124 katho
liſche Die ſtaatlichen Lehrerinnenſeminare waren von 1458 Zöglingen
beſucht Davon waren 484 Jnterne und zwar 276 evangeliſche 208 katho
liſch und 974 Externe davon 391 evangeliſch 570 katholiſch und 13 jüdiſch
An den außerordentlichen Seminarnebenkurſen nahmen zu dem angegebenen
Termine 1062 Zöglinge teil und zwar 49 evangeliſche Jnterne und
1013 Externe wovon 838 evangeliſch und 175 katholiſch waren Die
Frequenz der Präparandenanſtalten ſtellt ſich auf 17492 Davon
waren 1509 Jnterne und zwar 1369 evangeliſch 140 katholiſch 15983
Externe wovon 10332 evangeliſch und 5651 katholiſch waren An den
außerordentlichen Präparandennebenkurſen nahmen 3007 Zöglinge teil
wovon 28 evangeliſche Jnterne und 2979 Externe waren von den letzteren
waren 1606 evangeliſch und 2979 katholiſch

Frankreich
Jaurès und das nene Kabinett

Jaurés hielt in Tours bei einem ihm zu Ehren gegebenen Bankett
eine Rede in der er ausführt Wenn das neue Kabinett wüklich
Reformabſichten hat ſo wird es nicht durch unſere Schuld unterliegen
es möge ſich vielmehr vor der getäuſchten Begehrlichkeit und Eilel
keit einiger gekränkter Radikaler in acht nehmen Wir werden uns
nicht zu Helfershelfern bei den Ränken gewiſſer Radikaler hingeben Wenn
das Miniſterium aber vor gewiſſen Reſormen zurückſchrickt werden wir es
bekämpfen ohne an irgend welchen Ränken teilzunehmen

Die Jeſuiten des Heeres und Picquart
Die Jeſuiten des Heeres haben von Picquart perſönliche Vergeltungen

erwartet Jhre Furcht iſt aber einſtweilen unbegründet Gegen die Per
ſonen wendet ſich Picquarts Energie nicht wohl aber gegen die Einrichtungen
Er hat das von den Radikalen längſt geforderte Geſetz über die Umge
ſtaltung der militäriſchen Rechtspflege ausgearbeitet daß die Zu
ſtändigkeit der Militärgerichte faſt bis zu ihrer Lahmlegung in
Friedenszeit einſchränkt

Rußland
Polizeiliche Maßnahmen

us Petersburg wird unterm 29 Oktober gemeldet Der Stadt
hauptmann gibt durch Straßenanſchlag bekannt daß morgen an den
Jahrestage des Manifeſtes des Kaiſers keinerlei öffentliche Kund
gebungen geduldet werden und daß dieſe wenn es ſein müßte mit
Waffengewalt unterdrückt werden würden Aehnliche Bekanntmachungen
erfolgten ſeitens der örtlichen Behörden auch in den Prvooinzſtädten

Schreckenserrignuiſſe im Zareureiche
Die Chronit der Schreckensereigniſſe iſt jetzt reicher denn je Das

meiſte Material liefert natürlich Rußland das wohl für lange Zeit noch
das Land der bintigen Revolution bleiben wird Wegen des Bomben
attentats das wie berichtet am Sonnabend in Petersburg ſtattfand
erfolgten in der Nacht auf den 28 und auch am Sonntag jowohl im
Zentrum der entfernten Stadtteiten Hausſuchungen bei
denen ein Bombenlaboratorium Feuerwaffen und Pläne bereits aus
geführter und beabſichtigter Ueberfälle geſunden wurden Die Zahl der
bisher Verhafteten beträgt 21 Unter ihnen befindet ſich eine Perſon die
mehrere Wohnungen beſitzt Es ſoll bereits ſeſtgeſtellt ſein daß dieſe
Perſon der bei dem Bombenanſchlag beteiligten Frau mit den geraubten
Geldſäcken zur Flucht verhalf

Ueber neue Verbrechen der anarchiſtiſchen Revolutionäre ward
geſtern von uns bereits berichtet daß in Sebaſtopol der Chef der politiſchen
Polizei Michailow einem Morde zum Opfer gefallen iſt Der Mörder
wurde ergriffen ſofort ſtandrechtlich zum Tode verurteilt und in der Nacht
hingerichtet Jetzt kommt aus Tſchita folgende Meldung Am Sonntag
früh wurde ein Klub durch zehn bewaffnete Perſonen überfallen welche
den Kartenſpielern 12 000 Rubel abnahmen und entflohen
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zu dürfen als ſein Weib Aber wenn ſie dann mit ihm zu
ſammen weilte verblaßte das glänzende Bild ein ſchöner
galanter Offizier ein vortrefflicher Menſch mit dem ſich ganz
amüſant plandern ließ mit dem ſie gern zuſammen war den
ſie wohl auch vermißte wenn er ſeltener kam aber Sehnſucht
empfand ſie zicht nach ihm und dieſe mußte ſie empfinden
wenn ſie gewiß ſein wollte einmal glücklich zu werden

Dort ſaß er noch immer auf ein Wort wartend aus ihrem
Munde

Aber was ſollte ſie ſagen
Wie ein vom Sturm bewegtes Meer ſo wogte es in ihrer

Bruſt doch aber war es ſchließlich ein Bild das aus den ſich
drängenden Gedanken und Empfindungen immer und immer
wieder aufſtieg und allmählich all ihr Sinnen und Fühlen auf
ſich allein vereinigte das Bild des als Diebin im Gefängnis
weilenden edlen Mädchens das aus ſchweſterlicher Liebe aller
Lebensfreude entſagt hatte Jhr Herz wallte über von Mit
gefühl und heißem Erbarmen alles andere trat zurück

Ja mein Gott welches Diebſtahls wird ſie denn beſchuldigt
Jhre gute Schweſter rief ſie

Horſt berichtete was er wußte und von Stangen erfahren hatte
Aſta unterbrach ihn oft von ſteigendem Unmut erfüllt und

als der Berichterſtatter ſchwieg fragte ſie Und was werden
Sie tun Herr von Horſt um Jhre Schweſter ſo raſch wie
möglich aus ihrer unwürdigen Lage zu befreien Es iſt ja
entſetzlich ein edles Mädchen als Diebin verhaftet

Sie hatte ſich ihre Faſſung verlierend erhoben und ging
in hoher Erregung auf und nieder

Und der Offizier folgte düſteren Blickes der ſchlanken feinen
Geſtalt die unhörbaren Schrittes auf dem dichten weichen
Teppich ſich auf und ab bewegte

Noch ehe er antworten konnte blieb ſie vor ihm ſtehen
nahe vor ihm ſodaß der feine Duft ihres Gewandes ihn um
ſpielte

Sprechen Sie Herr von Horſt was iſt zur Befreiung
Evas bisher geſchehen

Gorki in Neapel
Aus Rom wird der Frkf Ztg berichtet Da Jtalien mit Ruß

land in Handelsvertragsverhandlungen ſteht und dieſes noch nicht
die ſozialiſtiſche Kampagne gegen den Zaren vergeſſen hat durch die der
Zar vor zwei Jahren beſtimmt wunde den Gegenbeſuch in Rom abzuſagen
ſcheinen die neapolitaniſchen Lokalbehörden von Gorkis Anweſenheit nicht
ſehr erbaut zu ſein zumal Neapels Sozialiſten den Amerikanern durch eine
euthuſiaſtiſche Verherrlichung Gorkis zeigen wollen daß ſie beſſere Menſchen
ſind Jnfolgedeſſen waren am Sonntag vor und während eines Proteſt
meetings gegen den Zaren die Straßen mit bewaffneter Macht voll
geſtopft Als Gorki im Wagen in des Hotel zurückkehren wollte verbot
die Polizei die Fahrt durchs Domviertel So entſtanden Raufereien Die
bewaffnete Macht ging energiſch vor verhaftete viele Demonſtranten
und nur durch die Jntervention des Abgeordneten Altobelli wurde
ſchlimmeres verhütet Gorkt ins Hotel Veſuvius zurückgekehrt mußte
auf dem Ballon erſcheinen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Jgokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 30 Oktober
Dem Berichte über den Stand und die Verwaltung der

Gemeinde Angelegenheiten der Stadt Halle a welcher geſtern
den Stadtverordneten zuging iſt eine Ehrentafel vorangeſtellt auf welcher
die der Stadt im letzten Jahre gemachten Stiftungen und Geſchenke ver
zeichnet ſind Die Einleitung des Berichtes lautet Der nachſtehende
Bericht umfaßt das Verwaltungsjahr vom 1 April 1905 bis 31 März 1906
Mit Ablauf des Jahres trat Herr Oberbürgermeiſter Geh Reg Rat
Staude nach 25 jähriger erfolgreicher Wirkſamkeit im Dienſte der Stadt in
den Ruheſtand Zu ſeinem Nachfolger wählte die StadtverordnetenVer
ſammlung am 3 November 1905 den Stadtrat Dr jur Rive in Breslau
Die Wahl erhielt unterm 31 Januar 1906 die Allerhöchſte Beſtätigung
die Amtseinführung erfolgte in außerordentlicher Sitzung der Stadtver
ordneten Verſammlung am 2 April d Js durch den Herrn Regierungs
präſidenten Der ſchon mehrere Jahre beobachtete allmähliche Aufſchwung
von Handel und Gewerbe danerte während der Berichtsperiode an und
brachte die allgemeine Geſchäftslage auf einen ſeit langem nicht erreichten
günſtigen Stand Die Kaufkraft der Bevölkerung nicht zum wenigſten

Druck
der erheblichen Verteuerung der Lebenshaltung deren Urſache hauptſächlich
in dem beträchtlichen Mangel an Schlachtvieh und der ungewöhnlichen
Höhe der Fleiſchpreiſe zu ſuchen iſt Weſentlich beteiligt an dem geſchäſt
lichen Aufſchwunge iſt die in hieſiger Stadt ſtark vertretene Maſchinen
induſtrie ſie war reichlich beſchäftigt vermochte jedoch unter dem Einfluſſe
des ſcharfen Weitbewerbs nicht immer angemeſſene Verkaufspreiſe zu er
zielen Die ebenfalls ſehr umfangreiche Braunkohlenindnuſtrie hatte ver
mehrten Abſatz nicht nur im Rohkohlegeſchäft ſondern auch in der Brikert
fabrikation das Parafſin und Mineralölgeſchäft litt in dieſem Jahre
weniger unter der ausländiſchen Konkurrenz und erholte ſich Die Stärke
fabrikation hatte den Zuſtand und die Folgen der Ueberproduktion noch
nicht überwunden Bierbrauerei und Malzſabrikation vermochten die Um
ſätze zu ſteigern erzielten jedoch wegen der hohen Preiſe der Rohmaterialien
und Hilfsſtoffe nicht den entſprechenden Geſchäftsgewinn Die Mühlen
induſtrie hatte unter Ueberproduktion und Konkurrenz zu leiden es
mangelte hier einem angemeſſenen Verhältniſſe zwiſchen den Preiſen
der Fabrikate und der Rohprodukte Der Hetreidehandel hatte
im ganzen ein gutes Jahr ebenſo der Handel mit Futter
mitteln Die Zuckerfabrikation war bei äußerſtem Tieſſtande der
Rohzuckerpreiſe wenig lohnend Das Bankßgeſchäft ſtetzerte ſeine
Umſätze beträchtlich Der Großhandel mit Kolonialwaren ſtand
unter dem Einfluſſe günſtiger Abſatzverhältniſſe und fand
Förderung in dem Umſtande daß unſere Stadt immer mehr
als Umſchlagplatz für Bezüge von Hamburg nach Mitteldeutſchland in
Aufnahme kommt Der Kleinhandel litt forigeſetzt unter der Konkurrenz
der Konſumvereine Warenhäuſer und Verſandgeſchäfte obgleich eine
Beſſerung ſeiner Lage durch die Schaffung des Radattſparvereins nicht zu
verkennen iſt Ebenſo lebhaft wie im Vorjahre war die Bautätigkeit Die
Arbeiterverhältniſſe waren im allgemeinen günſtig Arbeitsloſigkeit machte
ſich nur wenig fühlbar Vereinzelte Arbeitseinſtellungen von kurzer Dauer
kamen bei den Malern Schneidern und Tiſchtern im Baugewerbe und
einigen Fabrikbetrieben vor Der Kleinverkehr nach den Pororten und im
Stadtinnern entwickelte ſich fortgeſetzt günſtig die Halle Hettſtedter Bahn
trug durch Einlegung günſtigerer Verbindungen zwiſchen Halle und Dölau
hierzu bei die Straßenbahn Halle Merſeburg konnte mm einer ſtetigen
namentlich in der fortſchreitenden Bebauung Ammendorfs und ſeiner
Nebenorte begründeten Frequenzzunahme rechnen und beide hieſige
Straßenbahn Unternehmen wieſen gegen das Vorjahr beträchtliche Mehr
einnahmen auf Die Verteilung des Kommunalſteuerbedarfs für 1906/1907
konnte ebenſo einmütig mit der Stadtverordneten Verſammlung vereinbart
werden als im vorangegangenen Jahre Durch Gemeindebeſchluß wurde
die Erhebung von 138 Proz der Siagats Einkommenſteuer 5,08 Proz des
Nutzungswertes als ſtäotiſche Grundſteuer 162 Proz der ſtaatlichen
Grund und Gebäudeſteuer 162 Proz der Gemeinde Gewerbeſteuer Ge
jamtertrag 185,04 Proz der ſtaatlich veraniagten Gewerbeſteuer und
endlich der Betriebsſteuer nebſt 40 Proz Zuſchlag zu derſelben feſtgeſtellt
Für die Berichtsperiode ergaben die Realſteuern 1426226 Mk Voran
ſchlag 1387 380 Mk die Gemeinde Eintommenſteuer 2483401 Mk Vor
anſchlag 2366 700 Mk Auch die Einnahmen an Jmmobiliar Umſatz
ſteuer Bierſteuer Luſtbarkeitsſteuer Hundeſteuer und Baupolizeigebühren
überſtiegen die Voranſchläge Die Steuern gingen gut ein Die Geſamt
Einnahmen an Genmteindeabgaben einſchl Kanalbenutzungsgebühr waren
nach dem Haushaltsplan jür 1905/1906 auf 4340040 Mt veranſchlagt
Die Jſt Einnahmen betrugen dagegen 4522050 Mk mithin gegen

Kämmerei VerJe v iel r 121 r D rden Voranſchlag mehr 181409 Mk Die etatsmäßige

waltung hat für die Berichtsperiode einen Ueberſchuß von 493947,90 Mk
ergeben

Prüfungsordnung für das Lehramt an höheren Schulen
Durch die Erfahrungen die bei der Handhabung der Prüfungeordnung für
das Lehramt an höheren Schulen in Preußen gemacht ſind hat ſich der
Kultusminiſter veranlaßt geſehen einige Aenderungen eintreten zu laſſen
Für die Fachprüfung kann der Kandidat ſich bekanntlich Fächer wählen
Dieſe Wahl unterliegt aber der Beſchränkung daß ſich unter den von ihm

bezeichneten Fächern ſtets eine von beſonders Verbindungen
vorfinden muß Dieſe Verbindungen ſind in zwei Punkien geändert Der
Kandidat kann ſtatt Franzöſiſch und Engliſch Franzöſiſch und Engliſch
oder Lateiniſch und ſtatt Religion und Hebräiſch Religion und Hebräiſch
oder Griechiſch wählen Die Reihenfolge der einzelnen Teile der mündlichen
Prüſung einſchließlich der mit ihr verbundenen Ermittelungen beſtimmt
der Leiter des Prüfungsausſchuſſes Nunmehr iſt auf beſonderen bei Ab
gabe der ſchriftlichen Hausarbeiten zu ſtellenden Antrag des Kandidaten
der Leiter des Prüfungsausſchuſſes auch befugt die allgemeine Prüfung
und die Fachprüfung innerhalb eines Sommer oder Winterhalbjahres in
der Weiſe zu trennen daß zwiſchen beiden ein Zeitraum von höchſtens
drei Monaten liegt Dabei wird jedoch ausdrücklich bemerkt daß das
Ergebnis einer ſoſchen Teilprüfung dem Kandidaten zwar mündlich ſofort
nach Beendigung derſelben mitgetilt werden kann ein Zeugnis aber
unbedingt erſt nach Abſchluß der ganzen Prüfung ausgeſtellt werden darf
Schließlich ſind die Prüfungsgebühren erhöht worden Sie betragen mit
Ausſchluß der Koſten des für das Zeugnis anzuwendenden Stempels für
die vollſtändige Prüfung 60 M ſtatt bisher 50 Mk für eine Ergänzungs
oder Erweiterungsprüſung je 30 Mk ſtatt 25 Mk Bei der nunmehr
zuläſſigen Zerlegung der Prüfung in zwei Teile iſt neben der Gebühr von
60 Mk für die vollſtändige Prüfung eine beſondere Gebühr von 3 Mk
zu entrichten

Jnugendfürſorge Von allen Seiten wird in unſeren Tagen die
Notwendigkeit der Fürſorge unſerer heranwachſerſden männlichen Jugend
anerkannt Die Staatsregierung Verbände aller Art und Kirchen
gemeinden ſind an der Arbeit um durch die verſchiedenſten Einrichtungen
den heranwachſenden jungen Mann vor frühzeitigem Schiffbruch zu be
wahren Auch der hieſige Chriſtliche Verein Junger Männer Geiſtſtraße 29
möchte an ſeinem Teil an der Löſung dieſer wichtigen Frage beitragen
Deshalb beſteht dort neben dem eigentlichen Hauptverein auch eine
Jugendabteilung für die jüngeren Altersklaſſen 14 17 Jahren Während
die hieſigen parochialen Jugendvereine die Lehrlinge ihrer Gemeinden
ſammeln bemüht ſich der Chriſtliche Verein Junger Männer beſonders
um die fremden Lehrlinge unſerer Stadt Jedes Jahr ziehen von aus
wärts große Scharen eben konfirmierter Knaben nach Halle in Lehrſtellen
Völlig ſfremd in neuen unbekannten Verhältniſſen ohne jeden Anſchluß
ſind dieſe jungen Leute ſehr oft ſich ſelbſt überlaſſen Hier möchte nun
der Verein mit ſeiner Jugendabteilung einſetzen Jeden Sonntag Nach
mittag verſammeln ſich von 7 Uhr eine Schaar junger Mitglieder zu
jugendfrohem Treiben um in Gemeinſchaft mit gleichaltrigen Freunden
aller Berufe den Sonntag Nachmittag bei fröhlichem Gejang gemein
ſamen Spielen uſw zu verleben Jntereſſante Vorträge religiöſe An
ſprachen Turnen bibliſche Beſprechungen ſowie eine reichhaltige Bibliothek
ſorgen für die nötige Abwechſelung Eltern Vormünder und Lehrherren
ſeien daher im Intereſſe ihrer Pflegebeſohlenen auf dieſe Einrichtung
aufmerkſam gemacht Der Leiter der Jugendabteilung Herr Sekretär
Peglow Geiſtſtraße 29 iſt gern bereit weitere Auskunft zu geben

Reformationsfeiern Jn der Marktgemeinde findet am Refor
mationsſeſte außer dem Gottesdienſte um 6 Uhr ein Familienabend ſtatt

Derſelbe wird Mittwoch abends 8 Uhr im Saale von Freyberg s Garten
in der Frieſenſtraße gehalten Neben einigen Muſikvorträgen wird ein
Vortrag des Hilfspredigers Deißner über Luther dargeboten und ein
Märchenſpiel in dem uns Etſen und Zwerge in die Wartburgzeit des
Reformators verſetzen Der Eintritt iſt frei Jedes Gemeindeglied iſt ein
geladen Morgen Mittwoch 31 Oktober abends 8 Uhr findet in der
Bartholomäustirche zu Giebichenſtein eine muſikaliſche Reformationsfeier
ſtatt bei welcher Frl Fr Berve Frl M Zehler Herr Mittelſchullehrer
H Roth Herr Lehrer L Reuter Geſang und Herr Organiſt Henkel
Orgel mitwirken werden Eintritt iſt frei Programme werden an den

Kirchtüren verteilt Die Gemeindeglieder ſind hierzu eingeladen
Vorträge in land wirtſchaftlichen Vereinen Jn dieſen

Tagen gehen wie im Oltober jeden Jahres den Vorſtänden der der Land
wirtſchaſtstammer angeſchioſſenen Vereine ſowie den landwirtſchaftlichen
Kreisvertretungen zwei Rundſchreiben zu das erſte betrifft die Vorträge
der Beamten der Landwiriſchaftèetammer das zweite die Wanderlehrtätigkert
der WinterſchulDirektoren Das gleichzeitig überſandte Verzeichnis der
Vorträge enthält 171 Themata aus allen Gebieten der Landwrirtſchaft
wobei zu bemerken iſt daß auf Antrag auch jedes andere Thema ſoweit
es ſich auf landwirtſchaftliche Fragen bezieht behandelt werden kann Da
mit die Landwirtſchaftslammer allen Wünſchen der Vereme nach Möglichkeit
gerecht werden kann iſt es dringend erforderlich daß Geſuche um Ent
ſendung eines Referenten mindeſtens drei Wochen vor dem Verſammlungs
termine eingereicht werden An dieſer Stelle ſoll auch daran erinnert
werden daß ſeitens der Landwirtſchaftskammer die Beamten an Sonntagen
nicht zu Vereinsverſammlungen entſandt werden Alle näheren Angaben
über die Vortragstätigkeit ſind in den eingangs genannten Rundſchreiben
und in dem Vortragsverzeichnis enthalten

Stadttheater Am Mittwoch findet eine nochmalige die letzte
Aufführung des Egmont von Goethe ſtatt Unter Kapellmeiſter Tittele
Leitung wird die geſamte Muſik von Beethoven geſpielt Die Schüler
und Schülerinnen der hieſigen Lehranſtalten können zu dieſer Vorſtellung
Schülterkarten à 1,10 Mt an der Tages und Abendkaſſe erhalten Am
Donnerstag wird die neue Oper Der polniſche Jude von Karl Weis
zum erſten Male wiederholt Anſchießend folgt ein neues Ballet
divertiſſement Ein Tag in Oſtende einſtudiert von der Balletmeiſterin
Frau Adele Stahlberg Wieſt unter Mitwirkung des geſamten Ballettkorps
der Eteven Kinder ſowie einer Reihe erſter Schauſpielkräfte Regie
Herr Stahlberg Dirigent Herr Kapellmeiſter Pappeile

Jch war auf der Poltzei eben bei Herrn von Stangen
umſonſt Jch habe auf ſeinen Rat einen gewiegten ehemaligen
Kriminalbeamten Lix heißt er aufgeſucht er iſt verreiſt
und kehrt heute in ſpäter Nacht zurück dann habe ich mich
meinem Oberſt melden laſſen habe ihm alle Umſtände mitge
teilt um den erforderlichen Urlaub zu erhalten ich machte
ſchließlich den Verſuch den Unterſuchungsrichter zu ſprechen
er war nicht daheim nicht in dem Amtsgebäude die Nacht
brach herein dann trieb es mich hierher um meiner Ehre
willen und um Abſchied zu nehmen

Aſta hatte ſich abgewandt und blickte ſchweigend zu Boden
Aber vorher laſſen Sie mich Jhnen noch danken Sie

handeln wie eine Schweſter an meiner guten Eva
Unwillkürlich hatte er die niederhängende Hand des Mädchens

ergriffen zögernd als ob er jeden Augenblick erwarte daß ſie
ihm die Hand wieder entziehen werde Sie entzog ihm aber
die Hand nicht

Herr von Horſt wurde dann ihre Stimme laut ich
nannte mich Jhre Freundin in froher Zeit und jetzt da Sie
eines Menſchen bedürfen der Sie in Jhrem Kampfe mit ſeiner
Teilnahme begleitet jetzt muten Sie mir zu daß ich Sie
allein laſſe O nein treue Bundesgenoſſen wollen wir ſein
Hans Dietrich im Dienſte Evas es iſt mir als ob ich meine
eigene Schweſter retten müſſe

Aſta rief der Ueberraſchte und ſeine Bruſt hob und
ſenkte ſich im überwältigenden Sturme ſeiner Empfindungen
könnte ich Jhnen dieſe Worte dieſe Stunde vergelten

Und er beugte ſich wieder auf die kleine Hand deren Finger
ſich warm und feſt um die ſeinen ſchloſſen und preßte ſeinen
Mund in langem heißem Kuſſe darauf

Glühendrot war ſein Geſicht als er es wieder erhob und
in den ſonſt ſo heiteren übermütigen Augen des Mädchens
ſchimmerte es feucht wie von einem überquellenden Gefühl

Anblick wirkte wie ein fortreißender Strom auf den
ann

Aſta rief er leiſe mit bebendem Tone ich darf wieder
kehren

Jhre langen Wimpern ſenkten ſich einen Möment vor dem
heißen forſchenden Blick des Mannes Aber bald blickten ihre
Augen ihn wieder an herzlich ruhig

Gehen Sie jetzt Herr von Horſt gehen Sie damit die
Stunden der Angſt und Qual für die Arme ſo raſch wie
möglich enden Aber gewiß Sie werden wiederkommen und
dann wird es ein anderer ſein der die Schwelle meiner Eltern
überſchreitet

Trotz ihrer ſtarken Seele zitterte die Stimme des Mädchens
bei den letzten Worten Ein Strom heißer Empfindung wallte
von Bruſt zu Bruſt der beiden Menſchen mit ſüßer heiliger
Gewalt zog es ſie zu einander und doch ſcheuten ſie ſich die
letzte Schranke zu entfernen

Ein ſchweres Schweigen lag in dem lauſchigen traulichen
Gemach

Wie danke ich Jhnen ſagte endlich der Offizier
Leben Sie wohl Herr von Horſt

Zaghaft faſt ſcheu nahm er Abſchied Bevor er die
Portiere hiuter ſich ſchloß wandte er ſich noch einmal zurück

Dort ſtand ſie noch in all ihrer Anmut und Schönheit
vom Zauber jungfräulichen Zagens umfangen mit brennenden
Waungen

Aſta
Hans Hans Dietrich hauchte eine zärtliche Stimme

Und nun lag er zu ihren Füßen und als ſie ſich zu ihm
niederneigte um ihn zu erheben da richtete er ſich mit einem
Jubelruf auf und zog die ſelig Erſchauernde an ſeine Bruſt

Hans o mein Hans jetzt liebe ich Dich flüſterte ſie
Daß Du mein ſein willſt mein

Ja ich will Dein ſein Heute erſt habe ich Dein Herz
geſehen Du gibſt mich auf um die Schweſter zu retten Nun
Du wirſt die Schweſter retten und dann Deine Aſta gan
gewinnen
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Neues Theater Mittwoch wird das luſtige Studentenſtück Das

Land der Jugend welches am Sonntag abermals vor ausverkauftem
Hauſe wahre Beifallsſtürme entfeſſelte zum 6 Male wiederholt während
Donnerstag Gogols Der Reviſor nochmals zur Aufführung gelangt
Herr Direktor Mauthner hat die Hofſchauſpielerin Adele Sandrock zu
einem Gaſtſpiel im Neueu Theater eingeladen und wird die gefeierte
Künſtlerin demnächſt hier als Marguerite Gauthier in Dumas Camelien
dame gaſtieren Vormerlungen auf Billets werden bereits jetzt an der
Kaſſe des Neuen Theater angenommen

Burmeſter Konzert Auf das morgen Mittwoch in den Kaiſer
ſälen ſtattfindende Konzert des Geigerkönigs Willy Burmeſter ſei hier
durch nochmals hingewieſen

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtraße 6 I
eine herrliche Wanderung nach dem ſüdlichen Jtalien hauptſächlich nach
Neapel und Capri Das maleriſch gelegene Neapel umflügelt gleichſam
den Golf gleichen Namens und erhält durch den Anblick des furchtbaren
Veſuvs einen beſonderen Reiz Mit dem Blick auf einige hübſche Hafen
zenerien den Leuchtturm und einem Geſamtblick über die Stadt von
Caſtell St Elmo beginnt die Serie Dann beſuchen wir den Ferdinands
platz die Hunibert Galerien das Königl Palais das NationalMuſeum
die FriedensSäule die Rom Medina und Chiaja Straßen die
St Franziskus und die Jeſu Kirche Hierauf wird der Verkehr am

Jn dieſer Woche führt

Capuaner und am Carmin Tor das Leben und Treiben am Santa
Lucia und Molopiccolo betrachte und weiter herrliche Fernſichten zum
Caſtell Novo zum Hafen von Neapel zum Cap Pauſilippo ſowie ein
maleriſcher Sonnenuntergang und ein Ausblick zum Veſuv Von der
herrlich gelegenen Jnſel Capri verzeichnen wir einen Ausblick zur Stadt die
ſchön gelegenen Villen den Hafen Felſenſzenerien den Schweizer Hof die
Promenade nach Punta Tragara die Erſriſchungshalle am Grottenfelſen
und die wunderbare blaue Grotte Auch dieſe Serie ſei ganz beſonders
zur Beſichtigung empfohlen Nächſte Woche Das Glatzer Gebirge

Dr Richard Plattenſteiner Ueber die Vorleſungsabende des
Dr Rich Plattenſtemer liegen uns eine Reihe lobender Urteile der Preſſe
vor Der hieſige Vortragsabend findet Freitag den 2 November im Saale
des Hotel Kronprinz ſtatt Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Der Halleſche Orcheſtermuſik Verein konnte geſtern ſeinen
92 jährlichen Konzertturnus begtunen Das Programm von der Kapelle
der 36er mit gewohnter Exakiheit und Sauberkeit ausgeführt trug
überwiegend die moderne Farbe und bewies von neuem daß der Verein
ſich nicht einſeitig auf die Pflege der klaſſiſchen Muſik beſchränkt ſondern
auch der modernen Geſchmacksrichtung Rechnung trägt nach der Regel
Wer vieles bringt wird jedem etwas bringen Mag auch manch einer der
Mitglieder im Laufe der Zeit dem Verein treulos den Rücken gekehrt oder
ihm ſein bisheriges Wohlwollen entzogen haben er kann ſich doch umge
kehrt nicht bloß neuen Zuwachſes freuen ſondern auch rühmend Zeugnis
ablegen von alter Treue die ſich in neuer Opferwilligkeit einen Ausdruck
gegeben hat denn der Vorſitzende konnte in der Zwiſchenpauſe
Bericht erſtattenr von der reichen Zuwendung eines alten
Freundes und Gönners der ohne ſeinen Namen genannt
wiſſen zu wollen ſeit Jahren hilfreich des Vereins gedacht hat Einen
beſonderen Schmuck erhielt der erſte Vereinsabend durch eine Einlage in
dem Herr Celliſt Schmidt die Hörerſchaft mit drei Sätzen aus der Suite

Jm Walde von D Popper entzückte
Volksbildungsverein Am Donnerstag den 1 November abends

zu Uhr findet m den Thalia Feſtſälen der erſte diesjährige Licht
bildervortrag ſtatt Oer Dozent an der Humboldt Akademie in Berlin
und Redner der Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung Herr Franz
Fürſtenberg wird über Ein Beſuch im alten Babylon ſprechen Da
dem Redner ein guter Ruf vorausgeht verſpricht der Vortrag in welchem
wir in die ſehr alte und berühmte regelmäßig gebaute Hauptſtadt Babylons
mit dem Tempel des Belos dem Turm von Babel dem Palaſt des
Nebukadnezar uſw gejſührt werden einige recht intereſſante Stunden Wir
können jedermann namentlich auch den Schülern und Schülerinnen der
höheren Lehranſtalten und den Studierenden den Beſuch dringend empfehlen

S 8 2 rSiehe heutiges Jnſerat
Deutſcher Flottenverein Die kinematographiſchen Vorführungen

im Wintergarten waren überaus zahlreich bejucht Zu den Nachmittags
vorſtellungen waren ca 2000 Schulkinder erſchtenen und auch Abends war
der große Saal dicht beſetzt Die vorgeführten Bilder waren ſehr intereſſant
und lehrreich Beſonders gefielen Das Weihnachtsmärchen Die Nord
landsreiſe des Kaiſers und Kjellinie Die Leitung der Vorführungen
hatte der Schriſtführer der Ortsgruppe Halle a Herr Wiegmann
übernommen

Allgemeiner Halleſcher Turnverein Die in der Hauptver
ſammlung erſtatteten Jahresberichte ergaben einen erfreulichen Aufſchwung
der Mitgliederzahl der Vereinstätigkeit und der Kaſſenverhältniſſe Der
Verein zählt gegenwärtig insgeſamt 280 Mitglieder außerdem beſtehen
noch Abteilungen für Knaben und Mädchen in Stärke von 120 Köpfen
Der Vorſtand beſteht nach den ſtattgehabten Ergänzungswahlen aus den
beiden Vorſitzenden G A Seebach und G Reuter den Turnwarten
W Klinz und R Mitſching den Kaſſenwarten E Braun und
O Geilert den Schriftwarten A Klinz und R Anton ſowie aus
den Herren A Naumann jun E Ammenhäuſer C Thielicke R Müller
R Klinz und A Behrendt Außer den zahlreichen Turnſahrten wurden
und werden faſt alle 14 Tage Ausflüge in die Umgebung für alle Vereins
angehörigen veranſtaltet

Prenßiſche Ruhegehaltszuſchuß und Unterſtütznngskaſſe
Ruhegehaltsverechtigung anugeſtellte Lehrerinnenanfür mit

Dieſe Kaſſe wurde gegründet um gegen einen mäßigen Beitrag den
ehrerinnen die in den Ruheſtand treten oder vorzeitig dienſtunfähig

werden einen Zuſchuß zur Penſion zu gewähren Die unter ſtaatlicher
verſügt zur Zeit über ein Vermögen von

ca 435000 Mk das mit den Jahren beſtändig ſteigt Seit dem
I Januar 1902 zählt 1026 zahlende und 126 empfangende
Mitglieder Der jährliche Zuſchuß an die empfangenden Mitglieder be
trägt zur Zeit 54 Mk Naturgemäß ſteigt der Zuſchuß mit der wachſenden

Aufſicht ſtehende Kaſſe

die Kaſſe

alle Freunde des Geſanges geladen ſind
Verein ſein Wintervergnügen abzuhalten

Kreiéverein Halle im Verbande Deutſcher Bureaubeamten
Jn der am Sonnabend in Sergels Wein und Bierhaus ſtattfindenden
Monatsverſammlung hält Lehrer Benner einen Vortrag über Unſere
Vaterſtadt vor 100 Jahren Am 10 November findet die Feier des
19 Stiftungsfeſtes in den Kaiſerſälen durch Konzert und Ball ſtatt Zu
dieſer Feier wirkt die hieſige Thiemſche Kapelle und der hieſige Geſang
verein Wiederhall letzterer unter Lertung des Herrn Muſikdirektors Wurf
ſchmidt mit

Die Männer Liedertafel Wiederhall Dirigent Herr Muſik
direktor Wurſſchmidt beging in den Thalia Feſtſälen ihre erſte dies
jährige Winter Sowee beſtehend aus Konzert Theater und Ball Durſte
man ſchon mit Rückſicht auf die Zuſammenſtellung des Feſt Programms
einen Kunſtgenuß erwarten ſo wurde dieſe Erwartung im Laufe des
Feſtes doch weit übertroffen Die Männerchöre gelangten in fein
nüanzierter Weiſe zum Vortrag Auch das von Frau Kreutzberg und
Herrn Holtzhauſen vorgetragene Duett Lorbeer und Roſe hatte durch
ſchlagenden Erſolg Den Jnſtrumental und Geſangs Vorträgen reihte
ſich der von Kotzebue ſche Einakter Der gerade Weg der beſte an

Patentiert wurde der Firma Herm Bertram hierſelbſt eine ſelbſttätige Ausrückvorrichtung an Teigteilmaſchinen mit Kraftbetrieb für die

Kupplung der Maſchinenwelle mit dem Antrieb und eine Teigteilmaſchine
ſür Kraft oder Handbetrieb mit Druckſtempeln und zwiſchen dieſen hindurch
tretendem Meſſerkopf

Eine ſchreckliche Szene ſpielte ſich heute vormittag in der Ver
ſuchsſtation des landwirtſchanlichen Jnſtituts der Unwerſität ab Dort
fraß ein Hund eine Miſchling von einem Wolfe und einem Hunde einem
etwa drei Jahre alten Kinde beide Händchen ab ſo daß die Stümpfe am
putiert werden mußten

Falſch abgeſprungen Geſtern mittag ſtürzte eine in der Albert
Schmidtſtraße wohnhafte Frau infolge falſchen Abſpringens von einem
Motorwagen der Straßenbahn gegenüber dem Grundſtück Triftſtraße 35
Sie erlitt eine Verletzung am Kopfe

Verunglückt Der Dachdecker Spindler von hier verunglückte
heute vormittag auf einem Neubau in Kleinkugel indem er beim Betreten
ein Spundlafe durchbrach und aus einer Höhe von etwa 10 m herabſtürzte
Spindler erlitt außer einigen Hautabſchürfungen anſcheinend innere Ver
letzungen Er wurde von Arbeitskameraden nach Halle gebracht

Vermifzt wird der 35 Jahre alte Kellner Willy Schulze von hier
Sch hat blondes Haar blaue Augen und iſt von großer kräſtiger Geſtalt
Bekleidet war er mit ſchwarzem Auzug ſchwarzem Hut und ſchwarzen
Schuhen er trug eine Uhr mit Kette bei ſich

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Bronchialkatarrh 1 Blinddarmentzündung 1 Diphtherie 4 Altersſchwäche 1
Perityphlitis 1 Lebensſchwäche 4 Lungenſchwindjucht 2 Lungenſarkom 1
Schlaganfall 2 Bruſtkrebs 1 Meningnis 1 Krämpfen 2 Seibſtmord 1
Eierſtocksgeſchwülſte I bösartiger Geſchwulſt 1 Jnfluenza 1 Lues 1
Lungenleiden 1 Rückenmarksſeleroſe 1 Eudocarditis 1 Herzſchwäche 1
vereiterter Bluterguß 1 Lungenentzündung 1 Vereiterung des Ellenbogen
gelents 1 eingeklemmtem Schenkelbruch 1 Magenkrebs 1 Darmzerreißung l
Herzmuskelentzündung 1 Knochenmarksentzündung 1 Roſe 1 Tot
geburt 1 zuſammen 40 Perſonen Darunter 11 Oritsfremde
Jn Halle Nord verſtarben in vergangener Woche an Herzklappenſehler 1
Krämpfe 1 inneren Verletzungen Unglücksfall 1 Herzſchlag 1 Alters
ſchwäche 1 Leberſchrumpfung 1 ausgedehnten Verbrennungen Unglücks
fall 1 Lebensſchwäche 3 Nabelſepſis 1 mehrfachen komplizierten Schädel
brüchen Unglücksfall 1 Herzneuroſe 1 Scharlach 6 Diphtherie 1 infolge
Selbſtmords durch Ertränken 1 zuſammen 21 Darunter befinden ſich
2 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Aus dem LeſerkreiſeLe ſter dieſer Nubritk erſcheinenden Nachrichten über
ktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwoor tun

Stadttheater
Wohl ſelten darf ſich ein Theaterdirektor ſeitens der Kritik eines ſolchen

Am 15 Dezember gedenkt der
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Entgegenkommens erfreuen wie es dem Leiter unſeres Stadttheaters
Herrn Direktor Richards beſchieden iſt Dies war mein erſter Gedanke
als ich am verfloſſenen Freitag im General Anzeiger die Kritik über die
letzte Lohengrin Auffüyrung las in welcher die Frage aufgeworfen wurde
warum uns wohl in der diesjährigen Saiſon Opern wie Tannhäuſer
Holländer Meiſterſinger alſo überhaupt Opern mit großem Chor

werk bisher verſagt geblieben ſeien und wo dann als Entſchuldigungs
grund die Neuerrichtung einer Cyorſchule am Stadttheater angeführt wurde
der man Ruhe laſſen müſſe etwas zu lernen Ja warum ein ſolches
Entgegenkommen Darf man nicht von dem Unternehmer eines Kunſt
inſtituts vom Range unſeres Stadttheaters das übrigens von der Stadt
noch mit verhältnismäßtg reichen Mitteln unterſtützt wird verlangen daß
er bereits bei Beginn der Satſon ein völlig ausreichendes und geſchultes
Perſonal zur Verſügung hat Jch meine daß das ein gutes Recht eines
jeden Theaterbeſuchers überhaupt jedes Bürgers iſt Aber iſt denn eine
Mitwirkung der noch in den Kinderſchuhen ſteckenden Chorſchule jetzt über
haupt unerläßlich Wo iſt ſogenaunte Extrachor des Stadttheaters
welcher im diesjährigen Pr des Theaters mit einer Stärke von
20 Perſonen verzeichnet ſteht War es während der 9 Jahre
Herr Direttor Richards das Stadttheater inne hat möglich mit
dieſes Extrachores die größten Opern in nachweislich zufriedenſtellender
Weiſe zu Gehör zu bringen warum nun plötzlich im 10 Jahre nicht
Hoffentlich wird dem Theaterpublikum ich denke dabei auch ganz beſonders
an die Abonnenten recht bald eine entſprechende Aufklärung

Ein Liebhaber der Theaterchöre

woilrhhewelche
Hilfe

der Fleiſchfrage ſelbſt Jniereſſent ſei Die ganze Politik der Regierung ſei
einſeitig darauf gerichtet dem Großgrundbeſizz gefällig zu ſein Was auch
die Bevölkerung bewege eine maßgebende Aeußerung der leitenden Miniſter

ſei nicht zu erwirken Es ſei die höchſte Zeit daß der Reichstag zu
ſammentrete um mit dieſen Zuſtänden gründlich abzurechnen Wer es
ernſt mit dem deutſchen Vaterland meine dürfe nicht weiter zuſehen wie
die Regierung durch Tatenloſigkeit und Schlaffheit ſowie Nichtachtung aller
Volksregungen immer größere Bruchteile des Bürgertums in die Reihen
der Sozialdemokratie treibe

Cannes 30 Oktober Wolff s Bur Der König von Sachſen
iſt mit ſeinen beiden älteſten Söhnen geſtern nachmittag hier eingetroffen
Auf dem Bahnhofe wo ſich die ſämtlichen anweſenden Fürſtlichkeiten der

ſächſiſche Miniſter des Königlichen Hauſes von Metzſch Legationsrat
von Noſtiz Wallwitz eine Vertretung des Generalgouvernements von Nizza

der Maire von Cannes und die Gefolge eingefunden hatten wurde der
König vom Präfekten des Departements Alpes Maritimes Joly im Auf
trage des Präſidenten Falliéères begrüßt Vormittags fand in der Villa
Caſerta im engſten Familienkreiſe die Ziviltrauung des Prinzen Johann
Georg mit der Prinzeſſin Maria Jmmaculata durch den Maire von
Cannes ſtatt Der Maire hielt dabei eine Anſprache in der er betonte
daß die in Cannes geborene Braut dank ihrer lebhaften Betätigung bei
allen Wohltätigkeitsveranſtaltungen die ganz beſondere Liebe der Bürger
ſchaft genieße Der Maire überreichte dann als Hochzeitsgeſchenk der
Stadt Cannes zwei große künſtleriſch ausgeführte ſilberne Vajen

Cannes 30 Oktober Meldung des B Bei der geſtrigen
Ziviltrauung jungierten als Trauzeugen der Prinzeſſin der Herzog von
Calabrien und Prinz Reiner von Bourbon der Bruder der Braut als
Zeugen des Prinzen Prinz Gennaro von Bourbon und Prinz Karl von
Hohenzollern Am Abend nahm das Hochzeitspaar mit den anweſenden

Gäſten an einem Diner beim Grafen von Caſerta in der Villa Maria
Thereſa teil

Petersburg 30 Oktober Worffs Bur Ju der Univerſität
fand geſtern eine Verſammlung von etwa 4000 Studenten ſtatt die
durch Abſingen der Marſeillaiſe eingeleitet wurde Es gelangte eine in
ſchroffen Ausdrücken verfaßte von der ſozialdemokratiſchen Gruppe in
Vorſchlag gebrachte Reſolution zur Annahme in der es heißt die
ſelbſtherrliche Regierung unterdrücke durch Pogrome Feldgerichte und
andere grauſame Maßregeln die Freiheit Das letzte Jahr habe die
Hoffnung auf einen friedlichen Ausgang genommen das Proletariat und
die Bauern müßten mit vereinten Kräften die konſtituierende Verſammlung
anſtreben bei der revolutionären Studentenſchaft würden ſie Unterſtützung

finden

Londou 30 Oktober Wolff s Bur Der Generaladjutant des
Kaiſers Wilhelm Generalleutnant von Löwenfeld der im Auftrage des
Kaiſers hier eingetroffen iſt überreichte geſtern mittag in Clarence Houſe
dem Herzog von Connaught der vom Kaiſer während der großen
preußiſchen Manöver zum preußiſchen Generalfeldmarſchall ernannt worden

iſt den Feldmarſchallsſtab General von Löwenfeld und ſeine Be
gleitung nahmen dann an der Frühſtückstafel im Schloſſe teil

London 30 Oktober Meldung des B Der Haupt
mann von Köpenick wird in einem Leitartikel des Daily Expreß
als gemeinſames Eigentum aller Kulturnationen in Anſpruch
genommen da er endlich einmal dem Wort Jnter nationale Heiter
tett einen beſtimmten Jnhalt gegeben habe Von dieſem Geſichtspunk
aus hofft das Blatt daß den Hauptmann keine allzu ſtrenge Strafe
treffen werde beſonders in Anbetracht der verſöhnenden menſchlich
guten Eigenſchaften die er ſich trotz ſeines langen Aufenthaltes im
Zuchthaus bewahrt habe Das engliſche Blatt empfiehlt ihn der Gnade
des Kaiſers

Newyork 30 Oktober
eine Meldung aus Philadelphia die beſagt daß nach Depeſchen aus
Caracas Präſident Caſtro teilweiſe gelähmt ſei und nicht ſprechen
ſondern ſeinen Wünſchen nur ſchriftlich Ausdruck geben könne Caſtro
gehe damit um Gomez zu beſtimmen auf ſeine Stellung als Vizepräſident

zu Gunſten Alcantaras zu verzichten den Caſtro am liebſten als
Nachfolger in der Diktatur ſehen würde Alcantara kiege mit einigen
hundert Mann Truppen vor Caracas und Gomez werde es auf einen
Kampf ankommen laſſen um ſich das Amt des Präſidenten zu ſichern

Newyork 30 Oktober Meldung der Frkf Ztg Bei dem
Eiſenbahnunglück bei Atlantie City ſind von den 91 Reiſendenm
die ſich im Zuge befanden nur 25 gerettet worden Es ſollen
ganze Familien dabei umgekommen ſein Unter den Verunglückten
werden auch folgende Deutſche genannt Dr Paul Felsberg und
Frau Johann Zimmermann Martha Heiſch Albert Keſſel und
Ella Ritterhofer und deren Tochter Siehe den Sonderartikel in
der Beilage Red

a J r mMilgliederzahl der Kaſſe Die Kaſſe nimmt die Lehrerinnen an öffent Telegramme und letzte Nachriuhten
lichen Schulen Preußens auf im Jahre ihrer proviſoriſchen Anſtellung
gegen einen Jahresbeitrag von 12 Mk und einem Eintrittsgelde von Oels Schleſ 30 Oktober Meldung des B Ein
2 M S e Mitalieder elche 3 n ihrer Anſtellung und de a böſe F d i2 M So lieder m zwiſchen e n et r r Unfall der böſe Folgen hatte iſt in der Maſchinengewehrabteilung
Eintritt in die Kaſſe mehr als ein Jahr verſtreichen laſſen haben fi erJghbr 17 Mk Vertr ud 2 hier aſſiert Acht Mann von der Abteilung ſint ch E zjedes volle ſeit dieſer Zeit verſtrichene Jahr 12 Mk Beitrag und 2 Mk hierſelbſt paſſiert ich vä o o bte lung id durch Glniturz
Eintrittsgeld nachzuzahlen Mit dem 35 Lebensjahre erliſcht die Auf einer Treppe zum Speicher die ſie hinaufſtiegen vorſchüttet worden
nahmeberechtigung Mitglieder welche vor Eintritt ihrer Genußberechtigung Sieben Soldaten erlitten nur leichte Verletzungen der achte ein Bauern

s dem öffentlichen Schuldienſt ſcheiden erhalten die Hälfte der gezahlten I z S i pf iaus dem öffentlichen Schuldienſt T W e Aer gezahlte ſohn Grammatte aus Schickwitz bekam ſchwere Kopfwunden und eine
Jabresbeiträge unverzinſt zurück Anmeidungen nimmt die provinzielle e mzretreiſtunn ſg da eine Oper erſorderlin wurde S in Zuſtand l
Kaſſenvertreterin Frl Marie Biſchoff Halle a Gr Berlin 9 ent Batmzerrezung o daß eine ObPeration erforderlich wurde Sein Zuſtand

gegen iſt lebensgefährlich Sachsen AltenburgS 9 5 3 7 3Jm Lehrerverein der Umgegend von Halle der am Sonn Köln 30 Oktober Meldung des B Die Köln Ztg Technikum Altenburg
a den 3 November an r r n e w Den verbreitet ſich an leitender Stelle abermals über Folgen und Urſachen der Maschinenvau r r Automobiltechmik

Schultheiß eine Sitzung abhält wird Herr Lehrer Schminke in Vola 4 t zu u d n u W T laeiſrh 3 ung Daz tt n r 9 den düber Tillichs und ihre Weiterentwicklung ſprechen Jm weiteren Ver anhalte den Fleiſchteuerung Das Blatt e on dem Land
laufe der Sitzung findet dann auch eine größere Geſangeübung ſtatt wozu wirtſchaft sminiſter die Niederlegung ſeines Amtes da er in

bietet die beste Garantie gegen vorzeitige Ab
Sie ist vollständig frei von scharſen

Bestandteilen und infolge ihrer Herstellung aus den besten

S Grundstofſen nach dem vollkommensten Verſahren unüber
e troffen an Milde und ReinigungskraftAbgesehen davon dass cie Sunlicht Seife als erste

Qualitätsmarke in ihrer Wirkung geradezu unerreicht ist
Kann sie auch auf Grund ihrer Husgiebigkeit als sehr

Machen Sie bitte einen Versuch
und achten Sie beim Einkauf genau aul den gesetzlich ge
schützten Namen und die Originalpackung

nützung der Wäsche

billig bezeichnet werden

Reut Bur Die Tribune veröffentlich
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Seite 4 Mittwoch
kaufen Sie beſonders gutKaffee friſch und ſehr preiswert nur

in erſtklaſſiger Röſterei nicht aus 2 Hand

en über 300 Rallenmar aus direktem Bezug
Probieren Sie meine beliebten Miſchungen 1 Pfund

80 85 965 100 120 140 160 180 u 200 Pig
Laſfers hinnd 100 110 120 150 u 180 Pfg

Eine Veberraschung bieten ſchon die hochfeinen
Miſchungen zu 120 und 140 Pfgfür jeden FeinschmecKer abzuglich Nadatt 110 u 130 Pfg

Halloren Kaffee aus Kaffee und gefetzlich 1 Pfund 95 pfIa Malz ete geſchätzt DIIF J
Halloren Kaffee ist gesundneitlich hervorragend sehmeckt viel besser

wie Malzkaffee und wird deshald üder ganz Deutschland 8 Pfund franko
Nachnahme 5 Mark von Pensitonaten Rentiers Oftizieren auch von vielen
Rekonvaleszenten gern und dauernd getrunken

en t 10606 reunde Archek ter ger
borwecheins Halloren Kakaos gezetzich geschütrt

1 Pfd 90 110 130 160 180 Pfg
sind nicht nur als beste sondern auch als besonders
preiswerte Qualitäten allgemein beliebt geworden
Zw halloren Kakag u 130 Pfg Ubertriftt viele teuren Sorten 2

Bornſcheins Hafer Nähr Kakao er Aatao mit guter
extra gut n billig beliebteſte Sorte gzbraucheſeriig

nacſegilh geſchügt 1 Pfd nur 100 Pf 1 Pfd nur 60 Pfg 18 e 00

bülbrit Hafer Anfie an n e
ſchmeckt jedermann nur 99t W lelohtverdanliche NMorgengetränkBei Poſtkolli 1 Zone 5 Pfd frauko o in keinem Haushalt en

Halloria Schokolade friſch rein u fein
1 Pfd nur 65 Pfg acht feiner 1 Pfund 90 Pfg

Qualität extra nach Schweizer Art fabriziert
hervorragend 1 Pfd 95 Pfg
Packung rofa bei 5 Pfund a 90 Pfg

do alloria Pdel Schokolade non plus ultra
Packung gelb 1 Pfd 120 Pfg in Staniol Pfd 30 Pfg

Halloria Edel Packung weiß allerbeste Speisesehokolade
W 2 Tafeln a Pfd 40 Pfg 1 Pfd Mk 00 bei 3 Pfund franko
r W Durch Zollermäßigung und direkte Bezüge evtlwer e S in Wafferfracht nach hier biete ich jeder Kon

kurrenz die Spitze und offeriere
r O t Grugtee 4 Pf 85 Pfg Pf 20 Pf
Mr 1 bocht Souchong Müchung 4 Pf 90 Pf 30 Pfg
r 3 bocht Pecto Souchong 1 Pf 80 Pf 50 Pfg
I 4 allerteinste Pecco Michung 4 Pf 50 Pf 70 f
Russische Tee Pacung à 100 Gr 35 Pfg à 200 Gr 65 Pfg

in in a 100 Gr 250 Grdo allerfeinst in Blechdosen
Tee non nius ultra Pfd Paket 45 Pfg Pfd Paket 00

Verkaufsbedingungen
Obige Waren über 100 Pfg pro Pfd ab hier 10 Pfg Rabatt pro Pfd

bei Poſtceolli franko ohne Rabatt J Zone 5 Pfd franko
Kaffee 2c zu 100 Pfg pro Pfd und billiger ad hier mit 59 Rabatt

Für Wirte u Wiederverk hei grösserem Bedarf Vorzugspreise
Gross hösterei Halloria

Ditto Zornschein alle Saale
Fernſpr 2300 Mittelſtr 21 neben Gr Steinſtr 14

500 Gr

P
u

rin
S enS 8 e 4 a o2 S e r B ee ea aceeaadnaeBe t d T o m S n p na t S 77

65 bis 1 I10 95 80 7060 55 45 38 23 Pf
Lischlampen

Mt 12 00 bis 00 75 150 I
Nängelampen

von M 45 00 bis

Fasglühlicht
Gylinder en S p au
Strümpfe von 20 Pf an

e mAn Wega Petroleum Glühlicht Brenner
auf jede Lampe

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

GeneralAnzeiger für H

Trauerealla

6 Nicolai
gegr 1875

13 Leipzigerstrasse 13

Sperzialgeschäft

für

Ständig das Neueste
in allen Preislagen

J Beste Fabrikate Solideste Preise

Jetzt muſz man
einpflanzen
yacinthen
für Gläſer und Töpfe

prächtigſte Sorten von 15 Pfg

yacinthen
für Gärten und Gräber

von 10 Pfg an

TWualpen,
gefüllte einfache monſtröſe c für Töpfe

Gärten u Gräber
100 St von 3,50 Mk an

W COroens großblumige W
in ſchönſten Farben

100 St von 1 Mk an
B Schneeglöckehen T100 St von 2 Mk an

Narciſſen Tazetten Seilla
Traubenhyacinthen Anemonen

Ranunkeln
Kaiſerkronen Darwintulpen

Puarpuramum
Milchſtern chineſ Feenlilien

Schneeglanz c
Hyacinthen Gläſer Erde Töpfe

Häubchen u Dünger
Blumendünger Vogeltutter

Moritz Bergmann
2 Gr Ulrichſtraße 2

gegenüber Nussbaum

Kerzen
Kronen u Wagenliehte

1 Pfd 6 u 8 Stück
50O Pfg

Affred Apelt
Leipzigerstr 8

e

a

Hustenbonbdonals Altee Ronig ete ſets friſch
Pfd 10 Pfg pr Pfd 35 Pfg empf

Vranuzz Dornn er Zutkerwarenfabrik
Leipzigerſtr 65 u Geiſtſtr 64

Zu
SAnfführungen

in Familien Schulen u Vereinen

empfehle ich

Weöilmachts Ilusjt

in großer A

Heinrich Hothan
Hof Musikalienhandlung

Gr Steinſtr 14

uswahl

5n

in Kautſchuk a Z 5 4 u 3 Mark je nach
Anzahl in Metall 6 5 u 4 Mk Präzi
ſionsarb Keine Zähne mit unechten Stiften
Kautſchuk Reparat 2 u 3 Mark

G F Ritter e m v o heipzigerstr 90

Zeitier Geiſtſtr 26 I 20 J in Halle

alle und den Saalkreis

für die Wäsche istDe Thompsons Seifenpulver

To haben in aben besseren Geschäften

31 Oktober

Das Seste

Marke Schwan

Grösstes Spezial Geschäſtshans

feiner Herren u Knaben Moden

Gehrock Anzüge
in fein gerippten Kammgarnstoffen

nur bewährte Qualitäten 8

Gehrock Anzüge V
prima Tuch Kammgarn Stoffe mit Seidenspiegel

Ersatz für Mass 3
Gehrock Anzüge F

für schlanke untersetzte und korpulente Figuren z

Frack Anzügeauf Seide feinsto Verarbeitung 5

Weisse Westen
Piqué Westen Seidene Westen z

Weisse Frack Westen

Zur Tanzstunde
empfehle

Gehrock Anzügre 2
S in allen Preislagen bis zur elegantesten Ausführung

u e
Berliner FferdeTotterieh
2iehung 16 u 17 November in Berlin im Dienstgebäude der Königl
General Lotterie Direkt 210000 Lose mit 6039 Gewinnen im Werte von zus

100 000 Markr 10000 6000 5000 4000 3000 6000
5 2000 106000 6 à 15090 c 9 Mark ferner diverse sitber

sachen und Fahrräder im

S O O C C MarkLose à 1 Mark I Lose 10 Mark Porto u Liste 20 Pfennig n n a

ßni d z und in on dure akateKönigl Lotterie Einnehmern kenntlichen Verkaufsstetion
Wo nieht versendet diese Lose die Lose Vertriebs Gesellschaft Königlich
Preussischer Lotterie Einnehmer G m b H BERLIN Monbijouplatz 1

e

Tatsachen beweisen
dic Güte unseres seit 18 Jahren überall

Peru Tannin Wassers
Ausprobiert an unseren eigenen Kindern

r Tausende von Anerkennungen Aerztlicht i empfohlenes Haarpflegemittel von unübere troifener Wirkung Zu haben mit Foett
gehalt oder trocken fettfrei in jedem
besseren Friseur Drogen und Parfümerie
geschäft auch Apotheken

Flasche Mark 75 und Mark 50
Jede Flasche trägt die Firma der Erfinder

E A UVhlmann Co
Engros Lager Generalvertrieb Halle u Vmg

Zaumann 8 edderoth
l Er Steinstr 79 Toel 2605

Zum Veformationsfeſt
von früh 6 Uhr an

ff Reformationsbrötchen
in allen Größen und von vorzüglichem Geſchmack

empfiehlt

Fernspr 2334 H Blitzseh Zteg 9
Ersto Hallesche Brot Weiss Kuchen u Feinbäckerei mit elektr Betrieb

ManmannZta Aähmuichinen
Phönix die beſten Fabrikate

und eignen ſich zum Sticken und Stopfen
aufs beſte

Reiche Auswahl Solide Preiſe
H Schöning Große Steinſtraße 69

Reparaturen ſachgemäß und villigſt
Damen u Kindergarderobe wird ſauber Zöpfe werden ſauber u billig angefertigt

u gutſitzend angefertigt Marthaſtr 23 II I Hallorenſtr 1 I I

el
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